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PRESSEINFORMATION 
 
 

Ansprechpartner: Herr Dirk Appel 
Zur Veröffentlichung ab dem: sofort 

 
Förderchance nutzen:  

AktivRegion unterstützt Projektideen im Bereich Klima-, Umwelt- und Natur-
schutz 

Antragstellung jederzeit möglich 
 

Heist – Der Einsatz gering – die Wirkung groß: Die AktivRegion Pinneberger Marsch und Geest fördert 

Projekte der nachhaltigen Mobilität, Photovoltaik-Anlagen, Maßnahmen zur Steigerung der Biodiver-

sität, des Klima-, Umwelt- und Naturschutzes, der Umweltbildung sowie Konzepte und Studien, die 

diese Themen gutachterlich untersuchen. Was genau man darunter versteht, erklärt der Vorsitzende 

der AktivRegion, Dr. Frank Schoppa: „Die Fördermöglichkeiten im Bereich Klima- und Umweltschutz 

sind in unserer AktivRegion sehr vielfältig. Ob Sharing-Angebote wie Bürgerbusse oder Dörpsmobile 

mit einem gemeinschaftlichen Nutzen, Fahrradinfrastrukturen, Solaranlagen auf Gebäuden mit ei-

ner öffentlichen Funktion, Personalstellen im Bereich Klimaschutz oder Projekte im Bereich Bildung 

für nachhaltige Entwicklung – als Küstenregion an der Elbe haben wir es mit besonderen Herausfor-

derungen und Aufgaben zu tun, die wir als AktivRegion mit Fördergeldern der Europäischen Union 

gerne im ländlichen Raum finanziell unterstützen. Für die gesamte Förderperiode von 2023-2027 ste-

hen der AktivRegion 2,5 Mio. Euro zur Verfügung.“ 

Greta Jöhnk und Dirk Appel von Seiten des Regionalmanagements der AktivRegion ergänzen, dass das 

Zusammenspiel von Klimaschutz, Biodiversität, Umwelt- und Naturschutz bereits heute mehr Perso-

nalressourcen, neue Konzepte und Investitionen erfordert, um die Klimaschutzziele zu erreichen.  

Konkret wird es, wenn ein Blick auf die bereits geförderten Projekte in diesem Bereich gerichtet wird:  

Der Förderverein Kulturlandschaft Pinneberger Baumschulland hat sich dem Thema Bildung für nach-

haltige Entwicklung (BnE) gewidmet. Es wurde eine Personalstelle geschaffen und gefördert, die An-

gebote für Kinder im Bereich der Umweltbildung entwickelt. Die unterschiedlichen Module unterstüt-

zen Schulen und Kindergärten rund um die Themen „Baum – Schule – Museum“.  

Auch Personalstellen im Bereich Klimaschutz oder Mobilitätskonzepte konnte die AktivRegion bereits 

fördern.  

 

„Gerne unterstützen wir Vereine, Kommunen oder Unternehmen, die in den Klima-, Umwelt- und Na-

turschutz investieren. Mit attraktiven Förderquoten von mindestens 40, 45 oder 55 % auf die 

http://www.aktivregion-pinneberg.de/

